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Nachhaltigkeit ist kein fest-
gelegter Zustand. Sie ist ein 
Weg, der von kontinuierlicher 
Reflexion, Lernen und Anpas-
sung lebt. 

Mit diesem Nachhaltigkeits-
bericht 2024 möchten wir 
dich einladen, unsere Ent-
wicklungen des letzten Jah-
res nachzuvollziehen – offen 
und transparent.
Wir zeigen, welche Maß-
nahmen wir umgesetzt haben 
und welche Ziele wir uns neu 
gesetzt haben. Dabei haben 

wir uns intensiv mit den 
ökologischen, sozialen und 
wirtschaftlichen Herausforde-
rungen auseinandergesetzt.
Uns ist bewusst, dass es nicht 
immer einfache Antworten 
gibt und nicht jeder Schritt 
auf Anhieb gelingt. 

Doch genau diese Offenheit 
und die Bereitschaft zur Wei-
terentwicklung sind für uns 
zentral. Nur so können wir 
glaubwürdig zur Nachhaltig-
keit beitragen.
In diesem Bericht erhältst du 

Einblicke in zentrale Projekte 
und den Fortschritt unserer 
Initiativen. 
Wir zeigen auch, wo wir uns 
noch verbessern möchten. 
Unser Anspruch geht über 
unsere Rolle als Dienstleister 
hinaus. Wir wollen aktiv an 
einer nachhaltigeren Zukunft 
mitwirken.

Ein großes Dankeschön an 
alle, die uns dabei begleiten 
und unterstützen. Gemein-
sam können wir viel bewegen 
– Schritt für Schritt.
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WER WIR SIND
2.1 Überblick
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Unsere Geschichte begann vor mehr als 
20 Jahren mit der Gründung der GreenLine 
Hotels, einer Marketing-Kooperation für Ho-
tels in naturnaher Umgebung, durch unsere 
Geschäftsführerin Suzann Heinemann. An-
fangs lag der Fokus auf der Verbindung von 
Gastfreundschaft und grüner Lage, doch im 
Jahr 2014 entschied sich Suzann gemeinsam 
mit ihrem Team, das Konzept vollständig auf 
Nachhaltigkeit auszurichten.

Die Suche nach einer passenden Zertifizierung 
für die GreenLine Hotels führte zu der Erkennt-
nis, dass eine praxisnahe und ganzheitliche 
Lösung fehlte. So entstand die GreenSign Zer-
tifizierung – ursprünglich für die Hotellerie kon-
zipiert, heute branchenübergreifend etabliert.

GreenSign basiert auf hohen Standards, wie 
EMAS, DIN ISO 14001 und DIN ISO 26000, und 
bietet Unternehmen ein transparentes Kon-
formitätsbewertungsprogramm. Anhand von 
über 130 Kriterien in zehn Kernbereichen wird 

der Status ökologischer, sozialer und ökonomi-
scher Maßnahmen evaluiert und dokumentiert. 
Die Ergebnisse fließen in die 17 Ziele für nach-
haltige Entwicklung (SDGs) ein und werden 
durch ein Audit bestätigt. Das Resultat: ein 
Zertifikat mit Ausweis des Konformitätsgra-
des, das nachhaltiges Wirtschaften sichtbar 
macht.
Zusätzlich können Betriebe mit GreenSign 
ihren CO₂-Fußabdruck berechnen lassen, um 
den aktuellen Status zu ermitteln und weitere 
Ziele zu definieren. Das vom Global Sustaina-
ble Tourism Council (GSTC) anerkannte Zerti-
fikat GreenSign für Hotels ist in Deutschland 
Marktführer. Insgesamt befinden sich bereits 
mehr als 900 Betriebe in der Zertifizierung, 
hauptsächlich in Deutschland aber auch in 
weiteren 18 Ländern.

Unser Ziel ist es, Unternehmen durch klare, 
praxisnahe und überprüfbare Maßnahmen auf 
ihrem Weg zu mehr Nachhaltigkeit zu beglei-
ten und zu unterstützen.
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Neue Kunden im Jahr 2024

Gesamtanzahl

	• Nachhaltigkeitszertifizierung speziell  
für Hotels und Unterkünfte.

	• Bewertung von ökologischen, sozialen und 
ökonomischen Aspekten der Wertschöpfungskette.

	• Marktführer in Deutschland und  
GSTC-anerkannt.

167 
neue Kunden

	• Zertifizierung für Dienstleister.

	• Fokussiert auf nachhaltige Energie- und 
Ressourcennutzung, Mitarbeiterwohlbefinden und 
effiziente Prozesse im gesamten Unternehmen.

5 
neue Kunden

	• Maßgeschneiderte Zertifizierung für gastronomische 
Betriebe.

	• Schwerpunkte: nachhaltige Beschaffung, 
Abfallmanagement und soziale Verantwortung.

5 
neue Kunden

	• Unternehmen handeln fair, menschenwürdig und 
transparent.

	• Partner bieten umweltfreundliche Produkte und 
achten auf emissionsarme Prozesse.

18 
neue Partner

177 
neue Kunden

PARTNER
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Die Mission der GreenSign Institut GmbH ist, 
Bewertungsrahmen nachhaltigen Handelns 
in den Dimensionen Ökologie, Soziales und 
Ökonomie zu entwickeln sowie regelmäßig 
zu überprüfen und gegebenenfalls weiterzu-
entwickeln.

Auf Basis der entwickelten Bewertungs-
rahmen unternimmt die GreenSign Institut 
GmbH Konformitätsbewertungen der Nach-
haltigkeitsleistungen von Unternehmen und 
bestätigt Bewertungsergebnisse durch ein 

Neue Kunden im Jahr 2024

Die GreenSign Institut GmbH strebt da-
nach, Nachhaltigkeit in den Dimensionen 
Ökologie, Soziales und Ökonomie für je-
den sichtbar zu machen.

Zertifikat. Die GreenSign Institut GmbH stellt 
durch ein verpflichtendes Audit die Richtig-
keit der Unter-nehmensangaben im Rahmen 
der Konformitätsbewertung sicher.

Die Audits werden durch qualifizierte Audi-
toren durchgeführt. Die GreenSign Institut 
GmbH setzt sich aktiv für eine inklusive Ge-
sellschaft ein, in der alle Menschen gleiche 
Chancen und Teilhabe am sozialen Leben 
erfahren.
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2021

Launch von GreenSign Office, 
SPA und Health.

2015

Gründung von 
GreenSign Institut GmbH.

2015

1. GreenSign Hotel.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

2001

Gründung von 
GreenLine Hotel.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

2017 - 2022

Überarbeitung des 
Zertifizierungsprozesses.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

2014

Übernahme des 
Schlosshotel Blankenburg.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

2022

GreenSign Hotel Zertifizierungsstandard 
wird offiziell vom GSTC anerkannt.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

2023

Entwicklung der GreenSign Academy- 
Launch von GreenSign Gastro und 

Circular & GreenSign Podcast.

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche.
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Wir sind fest davon überzeugt, dass die Zie-
le einer nachhaltigen Entwicklung nur durch 
enge Zusammenarbeit mit unseren Stakehol-
dern erreicht werden können. Ein kontinuier-
licher Dialog über unsere Nachhaltigkeits-
bemühungen ist für uns von grundlegender 
Bedeutung. Wir erkennen an, dass eine Wei-

terentwicklung und langfristiger Erfolg nur mög-
lich sind, wenn wir alle Interessensgruppen ak-
tiv einbeziehen.

Ganzjährig stehen wir in unterschiedlichen        
Dialogformaten mit allen relevanten Anspruchs-
gruppen im Austausch

STAKEHOLDER ENGAGEMENTTHEMEN

Kunden

Persönliche Gespräche, direkter 
Dialog (Telefon, E-Mail), Befragun-
gen,Workshops, Messen und Veran-
staltungen, Audits

Transparenz, 
Genauigkeit bei

Audits, 
Weiterentwicklung, 

Messbarkeit, 
Zuverlässigkeit

Mitarbeiter
Jahres- und Feedbackgespräche, 
Vertrauensgespräche, interne Medien, 
Kreativmeeting, Teamevents

Sichere Arbeits-
plätze, 

Weiterbildung, 
Chancengleichheit,
gesunde Work-Life 
Balance, Mitspra-

che,
Partizipation, 

Unternehmensver-
antwortung

Medien/
Öffentlichkeit

Nachhaltigkeitsbericht, Pressemittei-
lungen, direkter Dialog (E-Mail, Tele-
fon), Newsletter, Social Media

Glaubwürdigkeit, 
Kooperationsbe-

reitschaft,
transparente

Kommunikation

Partner
Persönliche Gespräche, direkter 
Dialog (Telefon, E-Mail), Messen und 
Veranstaltungen

Stabile und lang-
fristige Geschäfts-

beziehungen,
Verlässlichkeit, 

offene
Kommunikation

Organisationen/
Vereine

Persönliche Gespräche, direkter 
Dialog (Telefon, E-Mail), Messen und 
Veranstaltungen

Transparenz, 
Glaubwürdigkeit, 

gegenseitige
Unterstützung

Universitäten

Unterstützung bei Bachelor- und 
Masterarbeiten, Veranstaltungen für 
die Next Generation, Austausch mit 
Professoren, praxisbezogenen Pro-
jektarbeiten mit Studierenden

Kooperationsbe-
reitschaft, 

Wissensvermitt-
lung,

Präsenz 6
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GreenSign engagiert sich aktiv in Verbänden 
und Initiativen, die direkt oder indirekt mit unse-
ren zentralen Nachhaltigkeitsthemen in Verbin-
dung stehen. 

Mitgliedschaften bieten uns eine umfassende 
Positionierung und sind von essenzieller Be-
deutung für unser nachhaltiges Engagement. 

Unsere Mitgliedschaften

Unsere Partnerschaften

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

Angesichts der anspruchsvollen Herausfor-
derungen der Nachhaltigkeit schätzen wir die 
tatkräftige Unterstützung unserer Partner sehr. 
So ermöglichen uns strategische Partnerschaf-
ten, gemeinsam über uns hinauszuwachsen 
und positive Veränderungen in Richtung einer 
nachhaltigeren, inklusiven, vielfältigen und fai-
ren Arbeitswelt zu bewirken.
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Das Jahr 2024 war für das GreenSign Institut geprägt von wichtigen Entwicklungen und Meilen-
steinen im Bereich der Nachhaltigkeitszertifizierung. 

Diese Entwicklungen zeigen die kontinuierliche Anpassung und Weiterentwicklung des Green-
Sign Instituts im Bereich der Nachhaltigkeitszertifizierung. Die erreichten Meilensteine bilden 
eine solide Grundlage für weitere Fortschritte im Jahr 2025.

Internationale 
Expansion

Again, we are
GSTC-Regionized

Einführung von
GreenSign Gastro

Wachsende
Geschäftsführung

Seit über 20 Jahren sind wir in der Hospitality Branche

Gründung
GreenLine Hotels

Gründung
GreenSign

1. GreenSign
Hotel

Launch von
GreenSign SPA,
Office und Health

GreenSign Hotel
Zertifizierungsstan-
dard wird offiziell
vom GSTC anerkannt

Entwicklung der 
GreenSign Academy. 
Launch von Green-
Sign Gastro und 
Circular & GreenSign 
Talks Podcast

Übernahme
Schlosshotel 
Blankenburg

Überarbeitung des 
Zertifizierungs- 
prozesses

2001 2014 2015 2015 2017-2022 2021 2022 2023

MEMBER

Ein zentraler Fortschritt war die internatio-
nale Expansion mit der Eröffnung des ers-
ten GreenSign-Büros in Palma de Mallorca. 
Dieser Schritt ermöglicht eine noch engere 
Zusammenarbeit mit internationalen Part-
nern und erleichtert die Betreuung zerti-
fizierter Betriebe außerhalb Deutschlands.

Ein weiteres bedeutendes Ereignis war die 
Bestätigung des GSTC-recognized Status 
für den GreenSign Hotel Standard. Damit 
zählt GreenSign weiterhin zu den wenigen 
Zertifizierungen, die internationalen Nach-
haltigkeitsstandards entsprechen. Zudem 
wurde die Zertifizierung offiziell als Trava-
lyst-konform anerkannt und in die Liste der 
von Google unterstützten Umweltzertifi-
kate aufgenommen, wodurch eine höhere 
Sichtbarkeit auf Reiseplattformen erreicht 
wurde.

Das Zertifizierungsangebot/Produktportfo-
lio von GreenSign wurde erweitert. In Ko-
operation mit Chefs Culinar und Green-
table wurde die Zertifizierung GreenSign 
Gastro eingeführt, die speziell auf die Gas-
tronomie ausgerichtet ist und nachhaltige 
Betriebsabläufe in diesem Bereich fördert. 

Die Geschäftsführung wurde durch Frank 
Heinemann und Anne Schiefer erweitert, 
um das GreenSign Institut gezielt für die 
nächsten Entwicklungsschritte aufzustel-
len. Mit ihrer Expertise in Nachhaltigkeit, 
Qualitätsmanagement und Organisations-
entwicklung stärken sie unsere strategische 
Ausrichtung und bringen neue Impulse ein 
– etwa für die internationale Expansion, die 
Digitalisierung interner Prozesse und den 
Aufbau eines akkreditierungsfähigen Qua-
litätsmanagementsystems.



9

VERANTWORTUNG FÜR DIE SDGs 1

2

3

4

5

6

Nachhaltigkeit ist das Fundament unseres 
Handelns und prägt unsere tägliche Arbeit. 
Unser Ziel ist es, Unternehmen in ihrem nach-
haltigen Engagement zu begleiten, zu bewer-
ten und weiterzuentwickeln. Für uns bedeu-
tet nachhaltiges Wirtschaften, ökologische, 
soziale und wirtschaftliche Verantwortung 
ganzheitlich zu betrachten und in Einklang zu 
bringen.

Wir sind überzeugt, dass unser Handeln einen 
positiven Einfluss auf Umwelt und Gesell-
schaft hat. Deshalb setzen wir uns aktiv dafür 
ein, Unternehmen für nachhaltige Entwick-
lung zu sensibilisieren.
Die 2015 von den Vereinten Nationen ver-

abschiedeten 17 Sustainable Development 
Goals (SDGs) sind ein globaler Leitfaden für 
eine nachhaltige Zukunft. Sie adressieren zen-
trale Herausforderungen wie Klimaschutz, so-
ziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche Nach-
haltigkeit. 

Auch wir leisten einen konkreten Beitrag zur 
Umsetzung dieser Ziele. Um unser Engage-
ment messbar und nachvollziehbar zu gestal-
ten, haben wir die SDGs gezielt in unsere stra-
tegische Ausrichtung integriert. So stellen wir 
sicher, dass die Prinzipien der Agenda 2030 in 
unser tägliches Handeln einfließen und aktiv 
in unseren Nachhaltigkeitsstrategien veran-
kert sind.
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Nachhaltigkeit ist der Kern und Sinn unse-
res täglichen Geschäfts und unserer Tätig-
keit als Institut für Nachhaltigkeit. Unsere 
Hauptaufgabe ist es, das nachhaltige Enga-
gement der Unternehmen zu prüfen und zu 
bewerten. Wir sehen uns als Institut in einer 
Vorreiterrolle und möchten unseren Kunden 
immer eine bestmögliche Leistung bieten. 

Nachhaltig erfolgreich zu wirtschaften, heißt 
für uns, wirtschaftliche, ökologische und so-
ziale Ziele miteinander zu verbinden. Darauf 
basiert auch unser Zertifizierungsprozess, mit 
welchem wir das nachhaltige Engagement 
der Unternehmen prüfen. Wir sind der festen 
Überzeugung, dass wir einen Beitrag für bes-
sere Umweltbedingungen und nachhaltiges 
Wirtschaften leisten können und wollen die-

se Denkweise an so viele Unternehmen wie 
nur irgend möglich vermitteln.

Die Vereinten Nationen verabschiedeten im 
Jahr 2015 die 17 „Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung“ (Sustainable Development Goals, 
kurz: SDGs). Als zentraler Bestandteil der 
Agenda 2030 adressieren die SDGs die 
dringlichsten globalen Herausforderungen 
die Nachhaltigkeit betreffend. 

Auch wir tragen als Unternehmen dazu bei, 
diese Nachhaltigkeitsziele zu verwirklichen. 
Um unsere Handlungen transparent zu ge-
stalten, haben wir die SDGs wie folgt einge-
bunden. Dies stellt sicher, dass die Ziele der 
Agenda 2030 direkt in unsere strategisch 
Ausrichtung für Nachhaltigkeit einfließen.

10
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Ökonomie

Soziales

Blatt von greensign Enden 
Icons hellgrün im Hintergrund wie bei der an-
deren seite

Übergreifend

Ökologie

	• Geschäftsfelder Finanzen

	• Aus- und Weiterbildung

	• Gesundheitsschutz

	• Vergütung

	• Partnerschaften und Erreichung der Ziele

	• Wasser

	• Energie

	• Emissionen

4.1 Unser Beitrag zu den SDGs

	• Diversität

	• Stakeholdermanagement

	• Gesellschaftliches Engagement

	• Papier

	• Abfall

	• Natur- und Umweltschutz
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4.1 Unser Beitrag zu den SDGs 1

2

3

4

5

6

Unsere Mitarbeiter können auf einen sicheren Arbeitsplatz und eine 
langfristige finanzielle Stabilität vertrauen.

Wir engagieren uns aktiv für das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter. 
Im Jahr 2022 haben wir damit begonnen, betriebliche Gesundheits-
management-Maßnahmen umzusetzen. Im weiteren Verlauf von 2023 
haben wir einen bedeutenden Schritt unternommen, indem wir für alle 
Mitarbeiter eine Zusatz-Krankenzusatzversicherung abgeschlossen ha-
ben. Diese Versicherung bietet umfassende Leistungen im Gesamtwert 
von EUR 600 jährlich. Dazu gehören die Erstattung von Medikamen-
tenkosten, Zahnreinigungen, Prophylaxebehandlungen, Zuschüsse für 
Massagen und vieles mehr. Unser Ziel ist es, die Gesundheit unserer 
Mitarbeiter umfassend zu fördern und zu unterstützen.

Unsere Mitarbeiter teilen mit Begeisterung ihr Wissen und engagieren 
sich regelmäßig durch inspirierende Vorträge, interaktive Workshops 
und anregende Diskussionen. Der Erfolg unseres Nachhaltigkeits-
manager- Kurses mit der Deutschen Hotel Akademie im letzten Jahr 
führte zur Wiederholung im aktuellen Jahr und ist auch für 2024 mit 
weiteren Kursen geplant.  
 
Als stolzer Projekt-Partner von 
„CREDinGREEN“ unterstützen wir ein Erasmus+ Förderprogramm der 
Europäischen Union. Unsere GreenSign Academy ist im Jahr 2023 
nicht so erfolgreich gestartet, wie wir es uns erhofft hatten. Dennoch 
bleiben wir im Jahr 2024 weiterhin engagiert und setzen uns das Ziel, 
die Academy auszubauen und erfolgreicher zu gestalten.

Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit, dass wir uns für Geschlechter-
gleichstellung einsetzen. Alle Stellen werden bei uns unabhängig vom 
Geschlecht, Religion, sexueller Orientierung und Herkunft besetzt.
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4.1 Unser Beitrag zu den SDGs 1
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Damit wir unsere nachhaltige Entwicklung in und außerhalb unseres 
Unternehmens voranbringen, braucht es starke Partnerschaften. Nur in 
Zusammenarbeit mit Mitarbeitern, Kunden, Lieferanten, Verbänden und 
Mitbewerbern können wir unser Unternehmen, unsere Lieferketten und 
unsere Branche nachhaltiger gestalten.

In unserem neuen Büro beziehen wir weiterhin 100 Prozent grünen Strom 
von Green Planet Energy. Zudem setzen wir auf klimaschonende Mobili-
tät durch Elektrofahrzeuge und die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel. 
Wir begrenzen die Verwendung von Papier auf ein Minimum und edu-
zieren unseren Wasserverbrauch, um einen nachhaltigen Bürobetrieb 
zu gewährleisten. Seit 2023 bieten wir unseren Mitarbeitern JobRad an.

Unser GreenSign-Team stellt das Herzstück unserer Organisation dar 
und ist von entscheidender Bedeutung für unser nachhaltiges Wachs-
tum. Die Schaffung sicherer Arbeitsplätze, das Angebot betrieblicher 
Zusatzleistungen und die Förderung von Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten betrachten wir als unverzichtbaren Bestandteil unserer Un-
ternehmenskultur.
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4.2 Engangement für die SDGs 1
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Im Jahr 2024 hat sich ein engagiertes Team aus GreenSign-Mitarbeitern gebildet, das gezielte 
Aktionen zur Unterstützung der 17 Sustainable Development Goals (SDGs) initiiert. Ziel dieser Ini-
tiative ist es, das Bewusstsein für die globalen Nachhaltigkeitsziele zu schärfen und gleichzeitig 
den Teamgeist innerhalb des Unternehmens zu stärken. 

Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums von GreenSign ist geplant, bis zum Jubiläum in 2025 ins-
gesamt zehn nachhaltige Aktionen umzusetzen.

Müllsammelaktion Baumpflanzaktion Kleiderspendenaktion

Den Auftakt bildete im Sep-
tember 2024 eine Müllsam-
melaktion am Los-Angeles-
Platz in unmittelbarer Nähe 
zum Berliner Büro am Kur-
fürstendamm. Diese Maß-
nahme wurde im Rahmen 
des World Cleanup Days am 
20.09. durchgeführt und trug 
zur Sensibilisierung für die 
Problematik von Umweltver-
schmutzung bei.

Im November setzte Green-
Sign eine weitere wichtige 
Initiative um: die jährliche 
Baumpflanzaktion im Harz.

Gemeinsam mit einem Team 
des Schlosshotels Blanken-
burg, externen Unterstützern 
sowie dem zuständigen Förs-
ter wurden 15.000 Bäume 
gepflanzt, um aktiv zum Kli-
maschutz und zur Wiederauf-
forstung beizutragen.

Diese und weitere geplante Maßnahmen unterstreichen das nachhaltige Engagement von 
GreenSign und dessen aktive Mitgestaltung einer zukunftsfähigen und verantwortungsvollen Ge-
sellschaft.

Ebenfalls im November orga-
nisierte GreenSign eine Klei-
derspendenaktion im Berliner 
Büro. Gesammelte Kleidung 
wurde an die Berliner Stadt-
mission – Obdachlosenhilfe 
übergeben, um Menschen in 
schwierigen Lebenssituatio-
nen zu unterstützen und sozi-
ale Verantwortung auf lokaler 
Ebene zu übernehmen.



15

NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE
5.1 Ökonomie
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Das GreenSign Institut verfolgt eine langfristige und stabile wirtschaftliche Strategie, die Wachs-
tum mit nachhaltiger Entwicklung vereint. Unsere ökonomischen Ziele orientieren sich an den 
Prinzipien der Ressourcenschonung, Effizienzsteigerung und der kontinuierlichen Verbesserung 
unserer Prozesse. Dabei legen wir besonderen Wert auf Investitionen, die sowohl unsere wirt-
schaftliche Stabilität als auch unsere Nachhaltigkeitsziele unterstützen.

Unsere mittel- und langfristigen Ziele im Be-
reich der Ökonomie konzentrieren sich auf eine 
nachhaltige Unternehmensentwicklung und 
die Schaffung von Rücklagen für zukünftige In-
vestitionen. Wir streben an, den Umsatz durch 
die Akquise von neuen Kunden und die Erweite-
rung unserer Dienstleistungen kontinuierlich zu 
steigern. 

Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie 
haben wir uns zum Ziel gesetzt, bis 2027 die 

5.1.1 Mittel- und langfristige Ziele in der Nachhaltigkeitsstrategie
Ausgaben für nachhaltige Investitionen jähr-
lich um mindestens 5 % zu erhöhen und die 
Rentabilität durch eine verbesserte Effizienz bei 
gleichzeitig gesenktem Ressourcenverbrauch 
zu steigern. 

Zudem planen wir, durch die Implementierung 
eines Qualitätsmanagementsystems (QMS) die 
Effizienz und Transparenz in unseren internen 
Prozessen weiter zu verbessern.

Landhotel Voshövel
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Rücklagenbildung

1 Umsatzwachstum
	• Erhöhung des Umsatzes durch die Akquise neuer Kunden und Erweiterung 
bestehender Angebote.

2 Investitionsquote
	• Anteil der Investitionen in nachhaltige Projekte im Vergleich zu 
Gesamtinvestitionen.

3 Kostenreduktion
	• Einsparungen durch verbesserte Prozesse, Ressourcenschonung und 
Energieeffizienz.

4 Rentabilität
	• Messung der wirtschaftlichen Rentabilität durch die Analyse von 
Gewinnmargen und Effizienzsteigerungen.

5 	• Aufbau von finanziellen Rücklagen zur Sicherstellung der langfristigen 
Stabilität und Anpassung an zukünftige Herausforderungen.

Zur Steuerung und Kontrolle unserer wirtschaftlichen Nachhaltigkeitsziele setzen wir auf eine 
Reihe von Leistungsindikatoren, die regelmäßig überprüft werden:

5.1.2 Leistungsindikatoren zur Steuerung und Kontrolle von Nachhaltigkeitszielen
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Die Nachhaltigkeitsstrategie ist 
integraler Bestandteil unserer 
täglichen Arbeit. Sie ist in unseren 
internen Prozessen verankert und 
beeinflusst die Entscheidungen auf 
allen Unternehmensebenen. 

5.1.3 Verankerung der Nachhaltigkeitsstrategie im Geschäftsalltag

Wir haben klare interne Regeln und 
Standards etabliert, die sicherstel-
len, dass wirtschaftliche Entschei-
dungen stets mit den Prinzipien der 
Nachhaltigkeit in Einklang stehen. 
Dazu gehört auch die regelmäßige 
Überprüfung unserer Wirtschafts-
daten und die Festlegung von 
Nachhaltigkeitszielen, die auf 
unsere finanziellen und operativen 
Strategien abgestimmt sind.
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Der Bereich Ökologie ist für uns von zentraler Bedeutung, da er direkt mit der Reduktion unserer 
Umweltbelastung und der Förderung von Ressourcenbewusstsein verknüpft ist. Unser Ziel ist es, 
die ökologischen Auswirkungen unserer Tätigkeit kontinuierlich zu minimieren und gleichzeitig 
nachhaltige Lösungen zu fördern.

Unsere ökologischen Ziele be-
inhalten die Reduktion von 
CO₂-Emissionen, den sparsamen 
Umgang mit Ressourcen sowie die 
Förderung einer Kreislaufwirtschaft.

Zudem planen wir, das Abfallauf-
kommen in unseren Büros und bei 
unseren Kundenprojekten jährlich 
um 5 % zu reduzieren und die 
Kreislauffähigkeit von Produkten 
und Dienstleistungen zu steigern.

Bis 2027 streben wir an, 
unseren CO₂-Fußabdruck um 
mindestens 30 % zu reduzie-

ren, indem wir verstärkt auf 
erneuerbare Energien setzen 

und die Effizienz unserer 
Prozesse weiter verbessern.

5.2.1 Verankerung der Nachhaltigkeitsstrategie im Geschäftsalltag

NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE
5.2 Ökologie
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Zur Kontrolle der ökologischen Nachhaltigkeitsziele setzen wir auf messbare Indikatoren, die 
eine transparente Erfolgskontrolle ermöglichen:

5.2.2 Leistungsindikatoren zur Steuerung & Kontrolle von Nachhaltigkeitszielen

Ökologische Nachhaltigkeit ist ein zentraler Be-
standteil unserer Unternehmensstrategie. Wir 
haben interne Richtlinien entwickelt, die alle 
Mitarbeiter in den Bereichen Energieverbrauch, 
Abfallmanagement und Ressourcennutzung 
sensibilisieren. Durch die Integration ökologi-
scher Aspekte in unseren Geschäftsalltag stel-
len wir sicher, dass nachhaltiges Handeln nicht 

nur in unserer Zertifizierung, sondern auch in 
unserer täglichen Praxis an erster Stelle steht. 
Dies umfasst die Implementierung von Ener-
giesparmaßnahmen, die Nutzung von umwelt-
freundlichen Materialien und die Optimierung 
unserer Logistikprozesse, um den CO₂-Ausstoß 
zu minimieren.

5.2.3 Verankerung der Nachhaltigkeitsstrategie im Geschäftsalltag

Biodiversität

	• Engagement in Projekten zur Förderung der Biodiversität,  
z. B. durch Baumpflanzaktionen oder den Schutz  
lokaler Ökosysteme.

CO₂-Emissionen

	• Messung der jährlich reduzierten Treibhausgasemissionen  
(in Tonnen CO₂-Äquivalenten).

Ressourcenverbrauch

	• Reduktion des Papierverbrauchs sowie des Wasser- und 
Energieverbrauchs in unseren Büros.

Abfallaufkommen

	• Minderung des erzeugten Abfalls sowie die Erhöhung des 
Anteils an recyceltem Material.

Mobilität

	• Anteil der Dienstreisen, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder Elektrofahrzeugen durchgeführt werden.
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Im Jahr 2024 beliefen sich die Treibhausgas-
emissionen des GreenSign Instituts auf ins-
gesamt 32,8 Tonnen CO₂-Äquivalente. Damit 
konnten wir unsere Emissionen im Vergleich 
zum Vorjahr um 41 % reduzieren. Die Berech-
nung erfolgte auf Basis des GHG Protocol 
und wurde durch unseren Partner myclimate 
durchgeführt.

Die signifikante Reduktion der Emissionen im Jahr 2024 ist auf mehrere Veränderun-
gen zurückzuführen:

5.2.4 CO₂-Fußabdruck

Unser Klimaschutzansatz basiert weiterhin auf 
den drei Prinzipien: Vermeiden, Reduzieren und 
– als letzte Maßnahme – Kompensieren. Dabei 
liegt der Fokus auf einer fundierten Emissions-
analyse, aus der konkrete Handlungsmaßnah-
men abgeleitet werden

Umzug des Berliner 
Büros: 
Der neue Standort zeichnet sich 
durch eine energieeffizientere 
Versorgung aus, wodurch die 
Emissionen im Bereich Ener-
gie (Strom, Wärme und Kälte) 
gesenkt werden konnten (1,7 t 
CO₂e).

Reduzierter Geschäftsreise-
verkehr: 
Im Bereich Mobilität (28,2 
t CO₂e) konnten wir ins-
besondere durch eine 
optimierte Reise-
planung sowie die 
vermehrte Nut-
zung digitaler 
Formate deut-
liche Einspa-
rungen erzielen 
– trotz eines 
leicht erhöhten 
Pendelverkehrs.

Optimierter Ressour-
ceneinsatz: 
Der Bereich Material (0,9 
t CO₂e) zeigte ebenfalls 
Einsparungen, da 2024 
weniger neue IT- und 
Elektrogeräte ange-
schafft wurden.

Auch im Bereich Ab-
fall und Recycling 
wurden durch interne 
Sensibilisierungsmaß-
nahmen leichte Rück-
gänge erzielt.

Leichter Anstieg im   
Bereich Verpfle-
gung: 
Hier wurde ein ge-
ringfügiger Zuwachs 
beobachtet, insbe-
sondere durch eine 
erhöhte Nutzung von 
Kaffee und Milch im 
Büro (0,6 t CO₂e).

Eigene Fahrzeugnutzung: 
Die Emissionen durch firmen-
eigene Fahrzeuge (1,4 t CO₂e) 
sind leicht angestiegen, werden 
jedoch separat von der all-
gemeinen Mobilitätskategorie 
betrachtet.

1,4 t CO₂e

0,6 t CO₂e

28,2 t CO₂e

1,7 t CO₂e

0,9 t CO₂e

0,2 t CO₂e
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Ein Großteil unserer Emissionen ent-
fällt weiterhin auf Scope-3-Emis-
sionen –  in etwa durch Geschäfts-
reisen, eingekaufte Leistungen oder 
Materialien.

Wir werten diese Daten regelmä-
ßig aus, um gezielt Maßnahmen zur 
Emissionsvermeidung und Prozess-
optimierung abzuleiten. So wurden 
z. B. unsere Audit-Routen 2024 effi-
zienter geplant, die Reisetätigkei-
ten noch mehr gebündelt und mög-
lichst emissionsarme Verkehrsmittel 
genutzt.

Zudem setzen wir weiterhin auf ein 
hybrides Arbeitsmodell mit starker 
Remote-Komponente. Dies redu-

Diese Entwicklung verdeutlicht unsere kontinuierli-
chen Anstrengungen zur Verbesserung unserer Be-
triebsökologie und zur Reduktion unseres ökologi-
schen Fußabdrucks.

REDUKTION

41%

ziert nicht nur den Energieverbrauch 
im Büro, sondern verringert auch CO₂-
Emissionen durch Pendelverkehre. 
Mitarbeitende, die vor Ort in Berlin tä-
tig sind, arbeiten an mindestens zwei 
Tagen im Büro, wodurch eine flexible 
und ressourcenschonende Nutzung 
unserer Infrastruktur gewährleistet 
wird.

Im Rahmen unserer langfristigen Kli-
mastrategie prüfen wir regelmäßig, 
welche Emissionen sich noch vermei-
den oder reduzieren lassen. Erst im 
letzten Schritt kommen hochwertige 
Kompensationsmaßnahmen in Be-
tracht – 2024 haben wir bereits 20 
Tonnen CO₂e durch Klimaschutzpro-
jekte kompensiert.

5.2.4 CO₂-Fußabdruck
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5.2.5  Verbrauch (Papier, Wasser, Abfall, Mobilität)

In unserem Büro legen wir großen 
Wert auf die ordnungsgemäße Tren-
nung von Abfällen, und dazu leben 
wir nach unserem eigenen Büro-Knig-
ge, der ausführliche Anleitungen und 
Informationen zum Abfalltrennungs-
prozess im Büro bietet. 

Grundsätzlich ist das GreenSign 
Team sensibilisiert, unnötige Abfälle 
zu vermeiden und nahezu papierfrei 
zu arbeiten, so dass wir möglichst 
wenig Abfall produzieren.

ABFALL

Bei GreenSign wird nach dem Prinzip 
eines „papierlosen Büros“ gearbeitet, 
und die Druckauflagen für Roll-Ups, 
Broschüren, Flyer usw. werden sorg-
fältig kalkuliert. Digitalisierung
ist für uns ein elementarer Aspekt im 
Geschäftsalltag.

PAPIER

In unserem Büro haben wir eine Gro-
he Wasseraufbereitung. Alle GROHE 
Produkte sind konsequent auf Was-
ser- und Energiesparen und damit auf 
die Schonung wertvoller Ressourcen 
ausgelegt. Die Produkte, die mit 
integrierten Wasserspartechnologien 
ausgestattet sind, bieten gleichzeitig 
ein perfektes Wassererlebnis ohne 
Kompromisse. So geht die Reduzie-
rung von Wasser- und Energiever-
brauch Hand in Hand.

WASSER

Wir setzen bei erforderlichen Dienst-
reisen aus Nachhaltigkeitsgründen 
grundsätzlich auf innerdeutsche 
Bahnreisen oder nutzen unsere Elek-
troautos. Flugreisen werden nur in 
Ausnahmefällen, und wenn sie unver-
meidbar sind, durchgeführt. 

Für Audits vor Ort reist die Mehrheit 
unserer Auditoren mit der Bahn zu 
unseren Kunden. Unsere Mitarbeiter 
reduzieren ihre Nutzung von Privat-
PKWs und nutzen hauptsächlich 
öffentliche Verkehrsmittel oder das 
Fahrrad um ins Büro zu fahren. 

Der Unternehmensfuhrpark besteht 
ausschließlich aus Elektrofahrzeugen.

MOBILITÄT
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In dem Jahr 2024 haben wir erneut die 
Gelegenheit geschaffen, Praktikumsplät-
ze in unserem Unternehmen anzubieten. 
Durch die Bereitstellung von Praktikums-
stellen streben wir als Arbeitgeber weiter-
hin an, für die junge Generation attraktiv 
zu sein und ihnen Perspektiven im Bereich 
der nachhaltigen Entwicklung zu eröffnen. 

Unser Team hat sich mittlerweile auf 24 
Personen stark vergrößert und repräsen-
tiert eine vielfältige Gruppe von Mitar-
beitern unterschiedlicher Nationalitäten 
im Alter von 23 bis 61 Jahren. Zusammen 
sprechen sie mehr als fünf Sprachen, dar-

unter Arabisch, Spanisch, Französisch und 
Englisch. Unsere Mitarbeiter zeichnen sich 
nicht nur durch ihre kulturelle Vielfalt aus, 
sondern bringen auch eine breite Palette 
akademischer Expertise in das Unterneh-
men ein.

Darüber hinaus stehen wir unseren 
Masterstudierenden unterstützend 
zur Seite und finden Lösungen für 
Mitarbeiter, die neben ihrer beruf-
lichen Tätigkeit eine Weiterbildung 
durchführen.
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Das GreenSign Institut setzt sich für eine nachhaltige Personal- und Unternehmenskultur 
ein, die langfristig sowohl die individuelle Entwicklung der Mitarbeitenden als auch die 
soziale Verantwortung des Unternehmens stärkt. Im Mittelpunkt der Nachhaltigkeitsstra-
tegie steht das Ziel, ein attraktives und gesundes Arbeitsumfeld zu schaffen, das Diversi-
tät, Gleichberechtigung und persönliche Weiterentwicklung fördert.

Mit diesen Maßnahmen stellen wir sicher, dass soziale Nachhaltigkeit nicht nur in den 
zertifizierten Betrieben, sondern auch innerhalb des eigenen Unternehmens strukturell 
und kulturell verankert ist. Die kontinuierliche Anpassung und Weiterentwicklung dieser 
Strategie trägt dazu bei, langfristig eine verantwortungsvolle, zukunftsfähige und werte-
orientierte Unternehmenskultur zu etablieren.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Förderung von Diversität 
und Chancengleichheit. Das GreenSign Institut verfolgt das Ziel, 
ein inklusives Arbeitsumfeld zu schaffen, in dem alle Mitarbeiter 
unabhängig von Geschlecht, Herkunft oder individuellen Lebens-
modellen gleiche Entwicklungschancen erhalten. Dazu gehören 
die Weiterentwicklung von internen Schulungsangeboten sowie 
die Sensibilisierung für Diversitätsthemen.

Im Bereich Gesundheit und Wohlbefinden sollen betriebliche Ge-
sundheitsförderung und ergonomische Arbeitsplätze weiter optimiert 
werden. Die Unterstützung einer gesunden Work-Life-Balance steht 
dabei im Fokus, etwa durch flexible Arbeitszeiten, mobiles Arbeiten 
und Maßnahmen zur Stressprävention.

Darüber hinaus verfolgen wir langfristig das Ziel, die gesellschaft-
liche Verantwortung weiter auszubauen. Neben der Unterstützung 
nachhaltiger Projekte und sozialer Initiativen wird das Engagement 
im Bereich Corporate Volunteering gestärkt. Mitarbeiter erhalten die 
Möglichkeit, sich aktiv in Umwelt- oder Sozialprojekten zu engagieren 
und ihr Wissen im Bereich Nachhaltigkeit weiterzugeben.

Mittel- bis langfristig soll die Mitarbeiterzufriedenheit durch eine 
kontinuierliche Verbesserung der internen Kommunikationsstruk-
turen, transparente Entscheidungsprozesse und partizipative Füh-
rungskonzepte weiter gesteigert werden. Maßnahmen wie regelmä-
ßige Feedbackgespräche, Weiterbildungsmöglichkeiten und flexible 
Arbeitsmodelle werden gezielt ausgebaut, um die langfristige 
Bindung und Motivation der Mitarbeiter zu stärken.
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Zur Überprüfung und Steuerung der Nachhaltigkeitsziele im Bereich Team & Soziale setzt 
das GreenSign Institut auf messbare Leistungsindikatoren.

Durch regelmäßige Erhebung und Analyse dieser Indikatoren können wir unsere sozialen 
Nachhaltigkeitsziele effektiv steuern und weiterentwickeln, um ein zukunftsorientiertes 
und verantwortungsbewusstes Arbeitsumfeld zu schaffen.

1. Mitarbeiterzufriedenheit & Unternehmenskultur

	• Ergebnisse von Mitarbeiterbefragungen (Zufriedenheitsindex, Feedback) 

	• Fluktuationsrate (Anzahl der Kündigungen im Verhältnis zur Gesamtbelegschaft) 

	• Beteiligung an internen Nachhaltigkeitsinitiativen (Anzahl der Mitarbeitenden, die 
an Workshops oder Projekten teilnehmen)

2. Diversität & Chancengleichheit

	• Chancengleichheit der Führungskräfte im Verhältnis zur Gesamtbelegschaft

	• Vielfalt im Team (Anteil verschiedener Altersgruppen, kulturelle Herkunft, inklusive 
Beschäftigung) 

	• Gleichbehandlung & Inklusion (Anzahl der Beschwerden oder Konfliktfälle zu 
Diskriminierung oder Gleichbehandlungsfragen)

3. Work-Life-Balance & Gesundheitsmanagement

	• Nutzung flexibler Arbeitsmodelle (Anteil der Mitarbeiter, die Homeoffice oder 
flexible Arbeitszeiten nutzen) 

	• Krankenstandquote (Anzahl der Krankheitstage pro Mitarbeiter) 

	• Angebote zur Gesundheitsförderung (Zusatzkrankenversicherung bei der 
Halleschen)

	• Anzahl der durchgeführten Maßnahmen (Gesundheitskurse, ergonomische 
Arbeitsplatzgestaltungen)

4. Weiterbildung & Personalentwicklung

	• Durchschnittliche Weiterbildungsstunden pro Mitarbeitenden

	• Anzahl interner Schulungen & Workshops zu sozialen und nachhaltigen Themen

5. Soziales Engagement & Corporate Volunteering

	• Teilnahmequote an Corporate Volunteering-Programmen 

	• Anzahl unterstützter sozialer oder gemeinnütziger Projekte 

	• Investierte Arbeitsstunden für gesellschaftliches Engagement
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Diese Maßnahmen tragen dazu bei, Nachhaltigkeit als festen Bestandteil der Unterneh-
menskultur zu verankern und die Mitarbeiter langfristig für nachhaltiges Handeln zu moti-
vieren. Wir als GreenSign Institut setzen damit ein klares Zeichen für eine verantwortungs-
bewusste und zukunftsorientierte Personalstrategie.

sondern auch durch gezielte Anreiz-
systeme, die die Mitarbeiter aktiv in 
die Umsetzung der Nachhaltigkeits-
ziele einbinden. Diese Maßnahmen 
sollen nicht nur zur persönlichen und 
beruflichen Weiterentwicklung beitra-
gen, sondern auch nachhaltiges Ver-
halten im Arbeitsalltag stärken.

Auch im Bereich 
nachhaltige Mobilität 

werden Anreize geschaffen. 

Ein zentraler Bestandteil 
ist die Förderung von 

Weiterbildungsmöglichkeiten,

Alle Mitarbeiter haben Zugang zum 
Deutschlandticket, das klimafreundli-
che Mobilität im öffentlichen Nahver-
kehr erleichtert. Ergänzend dazu wird 
das JobRad-Programm angeboten, 
das Mitarbeitende bei der Anschaffung 
eines nachhaltigen Fahrrads finan-
ziell unterstützt. Dadurch sollen CO₂-
Emissionen im Berufsverkehr reduziert 
und eine gesunde, umweltfreundliche 
Alternative zum Auto gefördert werden.

 insbesondere im Bereich Nachhaltig-
keit. Teammitglieder erhalten Zugang 

zu internen Schulungen sowie die 
Möglichkeit, sich zum Nachhaltigkeits-

manager weiterzubilden. Dadurch 
wird nicht nur das Fachwissen ge-

stärkt, sondern auch die Verankerung 
von Nachhaltigkeit im Unternehmen 

gefördert.

Als mitarbeiterorientiertes 
Unternehmen liegt uns auch das 
betriebliche Gesundheitsmanage-
ment am Herzen.

Bei GreenSign fördern wir nach-
haltiges Engagement nicht nur 
durch interne Strategien und 
Richtlinien, 

Ein gesunder und motivierter Mitarbei-
ter ist essenziell für langfristigen Er-
folg. Deshalb bietet das Unternehmen 
seinen Mitarbeiter FEELfree:up der 
Halleschen Krankenversicherung an 
– ein jährliches Gesundheitsbudget, 
mit dem individuelle Gesundheitsleis-
tungen flexibel genutzt werden kön-
nen. So wird sichergestellt, dass jeder 
Mitarbeiter genau die Unterstützung 
erhält, die benötigt wird, sei es für Prä-
ventionsmaßnahmen, Physiotherapie 
oder andere Gesundheitsangebote.
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5.4 Chancen und Risiken

POSITIONIERUNG & STRATEGIE

RISIKEN & MESSBARE ZIELE

Eine der größten Chancen liegt in der 
nachhaltigen Positionierung, die ein gro-
ßer Wettbewerbsvorteil ist und langfristig 
unternehmerische Resilienz fördert. Die 
GSTC-Anerkennung des GreenSign Ho-
tel Standards steigert die Glaubwürdig-
keit von GreenSign und hebt es von Mit-
bewerbern ab. Zudem lassen sich durch 
nachhaltige Maßnahmen langfristig 
Kosten einsparen – etwa durch die Re-
duktion des Energie-, Papier- und Was-
serverbrauchs oder durch effizientere Mo-
bilitätslösungen. Nachhaltigkeit erhöht 
auch die Attraktivität als Arbeitgeber, da 
Maßnahmen wie Chancengerechtigkeit, 
Work-Life-Balance und Weiterbildungs-

Nachhaltigkeit bietet GreenSign zahlreiche Chancen, aber auch einige Risiken, die bei 
der Strategieentwicklung berücksichtigt werden.

Gleichzeitig sind jedoch auch Risiken zu 
beachten. Ein wesentliches Reputations-
risiko besteht, wenn Nachhaltigkeitsmaß-
nahmen nicht konsequent umgesetzt 
werden oder Greenwashing-Vorwürfe 
entstehen. Fehlende Leistungsindikatoren 
könnten die Glaubwürdigkeit schwächen, 
ebenso wie unzureichende Kommuni-
kation oder Verzögerungen bei der Um-
setzung geplanter Maßnahmen. Zudem 
erfordern noch nachhaltigere Umstellun-
gen häufig hohe Anfangsinvestitionen, 
die sich erst langfristig amortisieren. Ein 
weiteres Risiko liegt in der erfolgreichen 
Integration der Nachhaltigkeitsstrategie 
in den Geschäftsalltag. Ohne klare in-
terne Standards und Prozesse kann die 
Umsetzung erschwert werden. Gleichzei-
tig sind gesetzliche und regulatorische 

angebote die Mitarbeiterzufriedenheit 
steigern und qualifizierte Fachkräfte an-
ziehen.

Auch trägt eine konsequente Nachhal-
tigkeitsstrategie zur langfristigen Stabili-
tät von GreenSign bei, indem sie Risiken 
minimiert und die Anpassung an regula-
torische Anforderungen erleichtert. Eine 
nachhaltige Ausrichtung stärkt die Bezie-
hungen zu Stakeholdern wie Kunden und 
Partnern, da Transparenz und klare Ziel-
setzungen Vertrauen schaffen. Auch Inno-
vationspotenziale ergeben sich durch die 
Entwicklung nachhaltiger Geschäftsmo-
delle und die Erschließung neuer Märkte.

Änderungen ein Unsicherheitsfaktor, da 
neue Anforderungen zusätzliche Berichts-
pflichten oder finanzielle Belastungen mit 
sich bringen können. Auch die Akzeptanz 
der Mitarbeiter spielt eine entscheidende 
Rolle: Fehlende Schulungen oder Anreize 
könnten dazu führen, dass neue Nachhal-
tigkeitsmaßnahmen nicht vollständig an-
genommen oder aktiv unterstützt werden.

Zudem stellt die Messbarkeit von Nach-
haltigkeitszielen eine Herausforderung 
dar. Ohne belastbare Daten und geeigne-
te Leistungsindikatoren wird die Erfolgs-
kontrolle erschwert. Eine klare Definition 
der Nachhaltigkeitsziele sowie eine kon-
tinuierliche Überprüfung bereits erzielter 
Fortschritte sind daher essenziell, um die 
Strategie wirksam zu gestalten.
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Wir blicken auf ein Jahrzehnt voller Erfolge 
zurück und starten mit großen Plänen in das 
Jahr 2025. Im Juni feiern wir unser 10-jähriges 
Jubiläum – ein Jahrzehnt, das von Visionen, 
innovativen Lösungen und kontinuierlichen 
Fortschritten geprägt wurde. Seit unserer 
Gründung haben wir uns als führende Nach-
haltigkeitszertifizierung in der Hotellerie eta-
bliert und die nachhaltige Transformation der 
Branche maßgeblich mitgestaltet. Dieses Ju-
biläum ist für uns nicht nur ein Grund zum Fei-
ern, sondern auch ein Ansporn, weiterhin weg-
weisende Impulse zu setzen.

Im Jahr 2025 liegt unser Fokus auf der weite-
ren Internationalisierung. Nach der erfolgrei-
chen Eröffnung unseres ersten internationa-
len Büros in Palma de Mallorca werden wir 
unsere globale Präsenz weiter ausbauen und 
nachhaltige Standards in neuen Märkten 
etablieren.

Zugleich starten wir mit einem strategisch 
zentralen Vorhaben: dem Aufbau eines um-
fassenden Qualitätsmanagementsystems 
nach ISO 9001. Ziel ist es, unsere internen 
Prozesse weiter zu professionalisieren, Trans-
parenz zu schaffen und unsere Servicequali-
tät kontinuierlich zu verbessern. In diesem 
Zuge bereiten wir auch die Akkreditierung 
unseres Konformitätsbewertungsprogramms 
GreenSign Hotel sowie des GreenSign Insti-
tuts als Konformitätsbewertungsstelle vor. 

Damit schaffen wir die formale Grundlage, 
um unsere Verfahren nach internationalen 
Standards abzusichern und unsere Glaub-
würdigkeit sowie die Anerkennung unserer 
Zertifizierungen weiter zu stärken. Der Schritt 
in Richtung Akkreditierung stellt einen bedeu-
tenden Meilenstein für unsere Organisation 
dar – sowohl intern im Hinblick auf Prozess-
sicherheit als auch extern für unsere Kunden, 
Partner und Stakeholder.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Weiter-
entwicklung unserer Zertifizierungen. Neben 
der erfolgreichen Etablierung von Green-
Sign Gastro werden wir neue nachhaltige 
Standards für unterschiedliche Branchen 
entwickeln, um Nachhaltigkeit entlang der 
gesamten touristischen Wertschöpfungskette 
weiter zu fördern.

10 Jahre Jubiläum

Internationalisierung

Weiterentwicklung Unser Leitsatz

Strategischer Start

Unter dem Leitsatz „Wegweisend, wachsend, 
weltweit nachhaltig“ blicken wir voller Taten-
drang auf die kommenden Monate. Auch 
2025 bleiben wir ein verlässlicher Partner für 
Unternehmen, die die Zukunft der Nachhaltig-
keit aktiv mitgestalten möchten.

6. Ausblick 2025

„2025 wird für uns ein Jahr voller Innovationen und neuer Chancen. 
Unser 10-jähriges Bestehen ist nicht nur ein Anlass zum Feiern, son-
dern auch eine Verpflichtung, Nachhaltigkeit in der Branche weiter 
voranzutreiben. Gemeinsam mit unseren Partnern möchten wir be-
deutende Fortschritte erzielen und den Wandel aktiv gestalten.“

- Suzann Heinemann
  Gründerin


